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Schöne Ferien und 
einen erholsamen Sommer! 
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Vorwort des 
Bürgermeisters

l Mein Name ist Werner Egger und ich bin vor knapp 40 Jah-
ren in der  Nachbargemeinde St. Urban am Urbansee zur Welt 
gekommen. Dort verbrachte ich meine Kindheit, besuchte die 
Volksschule St. Urban und anschließend in Feldkirchen die Mu-
sikhauptschule.
Meine Ausbildung in Maschinenbautechnik machte ich bei den 
ÖBB in Knittelfeld und Wien. Seit 2006 arbeite ich in einem Au-
tohaus in Feldkirchen. Ich habe diese berufliche Tätigkeit mitt-
lerweile auf einen Tag pro Woche reduziert, um genügend Zeit 
für die Arbeit in der Gemeinde zur Verfügung zu haben. Im Jahr 
2007 wagte ich mich noch in die Selbstständigkeit und führe 
seit dieser Zeit mein Unternehmen im Bereich Winterdienst und 
Grünraumpflege.
Am 28. Februar 2021 fanden in Kärnten und somit auch in unse-
rer Gemeinde die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen statt.  
Ich durfte mit einem tollen Ergebnis in die Stichwahl gehen und 
konnte diese am 14. März 2021 gewinnen. An dieser Stelle 
möchte ich mich ganz herzlich bei allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern bedanken, die mir  und meinem Team 
durch ihre persönliche Stimme das Vertrauen für unser Wirken 
im Gemeinderat  in den nächsten sechs Jahren ausgesprochen 
haben. Es ist für mich eine besondere Ehre und zugleich große 
Verantwortung unserer Gemeinde Steuerberg als Bürgermeister 
vorstehen zu dürfen. 
Am 08. April 2021 fand die Konstituierende Sitzung des Gemein-

derates mit der Angelobung aller neugewählten  Mitglieder und 
Ersatzmitglieder statt. Nachstehend dürfen wir jene Personen 
vorstellen, welche in der kommenden Funktionsperiode die Ent-
wicklung unserer Gemeinde maßgeblich mitgestalten werden. 
Ein großer Dank an alle Mandatare für die Bereitschaft, ihre Zeit 
sowie ihr Engagement  in den Dienst unserer Heimatgemeinde 
zu stellen.
Mein Team und ich möchten die anstehenden  Zukunftsprojekte 
gemeinsam mit allen im Gemeinderat vertretenen Gruppierun-
gen auf Augenhöhe in Angriff nehmen. Dabei wird die Umset-
zung von Vorhaben auf Grund der finanziellen Einbußen  infolge 
der Corona Pandemie eine große Herausforderung. Zum Wohle 
unserer Gemeinde  gehe ich jedoch hochmotiviert an die Aufga-
benstellungen heran - dafür reiche ich allen Fraktionen die Hand 
zur Zusammenarbeit.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Altbürgermeister  Karl Petritz 
für seine 36-jährige Amtszeit. Er hat sehr viel dazu beigetra-
gen, dass unsere schöne Gemeinde so lebenswert ist wie sie 
sich heute präsentiert. Auf diesem Wege möchte ich persönlich 
sowie auch stellvertretend für meine Kollegen der SPÖ und im 
Namen aller Bediensteten Herrn Altbürgermeister Karl Petritz zu 
seinem wohlverdienten Ruhestand alles Gute und vor allem viel 
Gesundheit wünschen!

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister
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www.fepress.com, www.freepik.com, www.shutterstock.com
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Liebe Steuerbergerinnen 
und Steuerberger! 
Liebe Jugend! Liebe Gäste!

l Die Gemeinde Steuerberg trauert um den langjährigen Ge-
meinderat und Vizebürgermeister Manfred Eberhard. Er hat den 
Kampf gegen seine schwere Krankheit endgültig im Mai dieses 
Jahres verloren. Er verstarb viel zu früh im 53. Lebensjahr.
Wenn wir an den Verstorbenen denken, fällt mir nicht nur seine 
Offenheit und seine Leutseligkeit ein, sondern auch sein Engage-
ment als Gemeindevertreter. Er wollte für alle Bürger da sein und 
war, auch was die Arbeit im Gemeinderat betrifft, sehr engagiert. 
Der Kontakt zu den Leuten war ihm sehr wichtig, egal ob Jung 
oder Alt. Er war sicherlich in jedem Haus der Gemeinde, um die 
Bürger zu besuchen. 
Der politische Werdegang des gebürtigen St. Urbaners begann 
2015 in Steuerberg - als Gemeinderat und Ausschussobmann 
für Soziales. 2019 wurde er zum Ersten Vizebürgermeister ge-

wählt. Er hatte stets ein offenes Ohr für Anliegen, egal, von wem 
sie an ihn herangetragen wurden. Zu seinen Herzensangelegen-
heiten zählte all die Jahre die Organisation des "Tages der älteren 
Generation" sowie ein funktionierendes Vereinsleben. Wichtig 
waren ihm aber auch die Gestaltung der Gemeindenachrichten, 
des Gemeindekalenders oder auch die Organisation des Bauern-
balles - gemeinsam mit der örtlichen Landjugend.

Wir alle werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.
Bgm. Werner Egger, der Gemeindevorstand, der Gemeinderat 
sowie die Bediensteten der Gemeinde Steuerberg!

Manfred Eberhard

Was bleibt,
ist deine Liebe und

deine Jahre voller Leben
und das Leuchten
in den Augen aller,

die von dir erzählen.

Danke für die Anteilnahme!8.11.1968 - 9.5.2021

Manfred Eberhard

Was bleibt,
ist deine Liebe und

deine Jahre voller Leben

und das Leuchten

in den Augen aller,

die von dir erzählen.

Danke für die Anteilnahme!

8.11.1968 - 9.5.2021

Nachruf

Manfred Eberhard
8.11.1968 - 9.5.2021
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Bgm. EGGER Werner SPÖ
Vzbgm. GRANIG Heinrich SPÖ
Vzbgm. RAINER Hans-Jürgen  ÖVP 
GV Ing. GRAIER Herbert FPÖ
GR WILLEGGER Rene SPÖ
GR WEDAM Fabian SPÖ
GR WALDER Andreas SPÖ
GR(in) REGENFELDER Manuela SPÖ
GR(in) PETRITZ Christina ÖVP
GR(in) STICH Karoline, MSc, MSc ÖVP
GR STRIESSNIG Johann  ÖVP
GR ZITTERER  Andreas FPÖ
GR HERNLER Markus FPÖ
GR(in) PUGGL Franziska FPÖ
BLASGE Willibald GRÜNE

Ersatzmitglieder 
des Gemeinderates SPÖ:
WERNIG Tatjana SPÖ
RAUSCH Andrea SPÖ
STAMPFER Thomas SPÖ
HOSNER Stefanie SPÖ
WINKLER Oliver SPÖ
RAUTER Wilhelm SPÖ

Ersatzmitglieder 
des Gemeinderates ÖVP:
WINKLER Josef ÖVP
OBERLUGGAUER Stefan ÖVP
STICH Hannes ÖVP
PROSSEGGER Herwig ÖVP

Ersatzmitglieder 
des Gemeinderates FPÖ:
SCHRITTESSER Johann FPÖ
STICH Hermann FPÖ
GRAIER Eva FPÖ
Ing. WERNIG  Franz FPÖ

Ersatzmitglieder 
des Gemeinderates GRÜNE:
Mag.art. NICKLES Simon GRÜNE

Zusammensetzung 
Gemeindevorstand
Bürgermeister:
Werner EGGER, SPÖ
1. Vizebürgermeister: 
Heinrich GRANIG, SPÖ
Ersatzmitglied: 
Rene WILLEGGER, SPÖ
2. Vizebürgermeister: 
Hans-Jürgen RAINER, ÖVP
Ersatzmitglied: 
Johann STRIEßNIG, ÖVP
Sonstiges Mitglied 
des Gemeindevorstandes: 
Ing. Herbert GRAIER, FPÖ
Ersatzmitglied: 
Andreas ZITTERER, FPÖ

a) Ausschuss für die Kontrolle 
der Gebarung (Kontrollausschuss):
Obmann: GR Markus HERNLER, FPÖ 
Mitglied: GR(in)  Karoline STICH, ÖVP 
Mitglied: GR(in) Manuela REGENFELDER, SPÖ
Mitglied: GR Andreas WALDER, SPÖ 
 

Mitglieder 
des Gemeinderates

 Obmann Rene Willegger

 Obmann Andreas Zitterer

b) Ausschuss für Umweltschutz, Müll, 
Kanal, Wasser, Abfallwirtschaft (Bauhof),  
Wildbachbegehung, Reinhaltung der 
Gewässer und der Luft:
Obmann: Vzbgm. Heinrich GRANIG, SPÖ 
Mitglied: Vzbgm. Hans-Jürgen RAINER, ÖVP 
Mitglied:GR Markus HERNLER, FPÖ 
Mitglied:GR Rene WILLEGGER, SPÖ 

c) Ausschuss für Bauangelegenheiten 
und Infrastruktur, Bau- und 
Planungsarbeiten, Vergabewesen 
für Hoch- und Tiefbau, Landes- und 
Gemeindestraßen, Ortsbildpflege, 
Telekommunikation, Flächenwidmung 
ORE- Orts-Regionalentwicklung, 
Wildbach- und Schutzwasserbau:
Obmann: GV Ing. Herbert GRAIER, FPÖ 
Mitglied: GR Johann STRIESSNIG, ÖVP
Mitglied: GR Fabian WEDAM, SPÖ 
Mitglied: GR Andreas WALDER, SPÖ 

d) Ausschuss für Soziales und Familie, 
Kindergärten, Schulen, Kinderbetreuung,  
Pensionisten, Sport, Jugend, 
Freizeitanlagen, Kultur- und Vereinswesen, 
Feuerwehr, Wohnungsvergaben, 
Pressearbeit, Zeitungen, Gemeindezeitung:
Obmann: Vzbgm. Hans-Jürgen RAINER, ÖVP
Mitglied: GR(in)  Christina PETRITZ, ÖVP 
Mitglied:GR(in)  Franziska PUGGL, FPÖ  
Mitglied: Vzbgm. Heinrich GRANIG, SPÖ 
Mitglied: GR Rene WILLEGGER, SPÖ 
 
 

e) Ausschuss für Angelegenheiten 
des Fremdenverkehrs, Gewerbe, 
Unternehmerservice, Tourismus, Region 
Kärnten Mitte, Wander- und Reiterwege, 
Holzstraße, Bestattungswesen, kirchliche 
Angelegenheiten, Zivil- und 
Katastrophenschutz, Rettungsdienst:
Obmann: GR Rene WILLEGGER, SPÖ
Mitglied: GR(in)  Christina PETRITZ, ÖVP 
Mitglied: GR(in)  Franziska PUGGL, FPÖ 
Mitglied: GR(in)  Manuela REGENFELDER,SPÖ 

f) Ausschuss für Angelegenheiten der 
Agrar-, Land- und Forstwirtschaft, Jagd, 
Schneeräumung, ländliches Wegenetz, 
Tierzucht, Tierschutz, Tierkörperverwertung, 
Imkerei, Fischerei, Grundverkehr:
Obmann: GR Andreas ZITTERER, FPÖ
Mitglied: GR(in)  Karoline STICH, ÖVP 
Mitglied: GR Andreas WALDER, SPÖ 
Mitglied: GR Fabian WEDAM, SPÖ

 Obmann Ing. Herbert Graier

 Obmann Hans-Jürgen Rainer

gemeiNderatswahleN 2021

l Die Gemeinde Steuerberg bietet 
in Zusammenarbeit mit Herrn Peter 
Gruber in Wachsenberg 3, 9560 Steu-
erberg, für ALLE Freiwilligen eine kos-
tenlose Testmöglichkeit an. 
Die freiwillige Testung erfolgt mittels 
Antigen-Schnelltest. Diese Tests gel-
ten auch als Eintrittstest im Sinne der 
derzeit geltenden Covid-Verordnung.

Wer kann sich testen lassen?
ALLE Freiwilligen

Wie melde ich mich zur Testung an?
Auf Homepage Österreich testet unter 

https://oesterreich-testet.at/ 

Was benötige ich beim Test?
E-Card und FFP2-Maske

Wie erfolgt der Ablauf? 
Die Testung erfolgt vor einem 

Container beim 
Wohnhaus Wachsenberg 3 
und das Testergebnis wird anschlie-
ßend per SMS oder E-Mail mitgeteilt.

Öffnungszeiten der Teststraße:

Montag: 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr

Tragen Sie mit diesem kostenlosen, 
freiwilligen Test zum Schutz der Ge-
sundheit ihrer Mitmenschen bei und 
machen wir den Weg für eine schritt-
weise Rückkehr in die Normalität frei!

Ihr Bürgermeister Werner Egger e.h.

Liebe Testwillige!

coroNa 
test-
straße

Zusammensetzung 
der Ausschüssse

 Obmann Heinrich Granig Obmann Markus Hernler

Diagrammtitel

1 2 3 4

Diagrammtitel

1 2 3 4

Bürgermeisterwahl 2021
Steuerberg

K. Petritz

K. Petritz

H. Graier

W. Egger

W. Egger

32,10%

39,53%

24,53%

43,37%

60,47%

Diagrammtitel

1 2 3 4

7,6%
1 M

28,27%
4 M

25,27%
4 M

38,87%
6 M

Bürgermeister Stichwahl 2021
Steuerberg

Gemeinderatswahl 2021
Steuerberg
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Lilli Johanna Moritz
Regenfeld, geb. am 13.03.2021
Eltern: Nadja Moritz und Erich Groschädl

Erik Schnitzer
Rotapfel, geb. am 05.04.2021
Eltern: Barbora und Stefan Schnitzer

Johann Mörtl
Dönitz, geb. am 19.05.2021
Eltern: Barbara Stromberger und
Günther Mörtl

Klara Rainer
Kerschdorf, geb.am 02.06.2021
Eltern: Melina Rainer und Benjamin Ronacher

Palina Sophie Walder
Hart, geb. am 06.04.2021
Eltern: Selina Walder und Patrick Wernig

Emilia Buxbaumer
Wachsenberg, geb. am 28.02.2021
Eltern: Martina und Bernd Buxbaumer 

geBoreN
wurdeN

wir gratuliereN 
uNd wüNscheN alles gute

Marie Obersteiner
Rotapfel, 

geb. am 24.03.2021
Eltern: Bernadette Obersteiner  

und Siegfried Schnitzer 

Zum 75. Geburtstag 
gratulieren wir recht herzlich:

Zum 80. Geburtstag 
gratulieren wir recht herzlich:

Zwischenberger Sieglinde, Wabl

� 

Stark Rudolf, Steuerberg

� 

Rest Annette, Glabegg 

� 

Granig Georg, Goggau

� 

Proprentner Ingeborg, Wachsenberg

� 

Mirnig Norbert, Hart

Köstenberger Helmut, Rennweg

Hribernig Erich,  Köttern

� 

Ebner Ingeborg, Rennweg

� 

Breiml Erika, Graben

� 

Leitner Ottilie, Rotapfel

� 

Hesse Ellen, Wachsenberg

� 

Palcu Maria, Wachsenberg

Zum 90. Geburtstag
gratulieren wir recht herzlich:

Kraßnitzer Ida, Köttern

Zum 85. Geburtstag
gratulieren wir recht herzlich:

Rosendahl Rolf Axel, Pölling

Zum 91. Geburtstag
gratulieren wir recht herzlich:

Stranig Thomas, Wachsenberg

Zum 94. Geburtstag
gratulieren wir recht herzlich:
Dr. Lübbe Hermann, Wachsenberg

Zum 95. Geburtstag
gratulieren wir recht herzlich:

Wadl Friedrich, Edern

Allen unseren Geburtstagskindern, 
besonders denjenigen, die im heurigen 
Jahr ihren 50., 55., 60., 65., 70., 75., 
80., 85., 90., 91., 94. und 95. Geburtstag 
feierten, möchten wir nochmals unsere 
herzlichsten Glückwünsche übermitteln.

Vor allem Gesundheit 
soll Euer ständiger 
Begleiter sein.

eheschließuNg
Stark Josef & Wildpanner Stefanie

Steuerberg
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Rauter Karl, Hart

Vielgut Franz,  Pölling

Hinteregger Peter, Wabl

Marktl Maria, Rennweg

Spitzer Irma, Graben

Döllerer Wolfgang, Kerschdorf

Eberhard Manfred, Steuerberg

Kronegger Eleonore, Fuchsgruben

Holdernig Robert, Fuchsgruben

Schrittesser Johann, Köttern

Eberhard Johanna, Graben

gestorBeN 
siNd...

Anneliese Gattringer, Pölling
BA, MA, Master of Arts in Business, 

Peter Blasge, Pölling
BA, Bachelor of Arts

Tamina-Melanie Scherde, Kerschdorf
BEd, Bachelor of Education

Zur Verleihung eines 
akademischen Grades 
gratulieren wir 
recht herzlich:

… zur Lehrabschlussprüfung
… zur Matura 
… zur Meisterprüfung
… zur Verleihung eines akad. Grades 

wir gratuliereN 
recht herzlich 
für das erste halBjahr 2021!

Bitte meldet euch für die persönliche Gratulation bzw. 
für die Übermittlung eines Steuerberger Buches/Uhr
 telefonisch: 04271/2221 oder 
per E-mail:steuerberg@ktn.gde.at

Aufgrund des Datenschutzgesetzes gibt es von offiziellen 
Stellen keine Auskünfte!

l Zur Gesunderhaltung unserer Pferde gibt es einige Schutz- 
impfungen, die mit einer Grundimmunisierung beginnen, ab 
dem 6. / 7. Lebensmonat verabreicht werden können und dann 
regelmäßig aufgefrischt werden müssen. Je besser das Mutter-
tier durchgeimpft ist, umso besser ist auch der Schutz des Foh-
lens in den ersten Lebensmonaten.
Eine der wichtigsten Impfungen ist die Tetanusimpfung: Die Bak-
terien, Clostridium tetani, treten durch meist eher ‚unauffällige’, 
kleine Wunden ein; die Erkrankung beginnt mit einer Versteifung 
der Muskulatur, Krämpfen und Lähmungen. Durch die Beteili-
gung der Muskulatur im Rachen-/Schlundbereich hören die Pfer-
de auf zu fressen und nehmen oft eine starre Haltung ein. Die 
Prognose bei vollständig entwickelten Symptomen ist ungünstig, 
umso wichtiger ist die aktive Schutzimpfung.

Die Influenza wird durch Viren verursacht, welche sich 
hauptsächlich im Atmungstrakt festsetzen. Die Virusaus-
scheidung erfolgt über die Atemwege, die Virusaufnahme 
über Tröpfcheninfektion. Symptome sind starke Rötungen der 
Nasenschleimhäute, Bindehautentzündung, Schwellung der 
Lymphknoten, gefolgt von trockenem Husten, Fieber und Mat-
tigkeit, eitrigem Nasenausfluss bis hin zur Lungenentzündung.

Bei der Herpesinfektion unterscheidet man 4 Typen 
(EHV 1 bis EHV 4). Speziell Anfang dieses Jahres gab es einen 
Herpesseuchenzug vorwiegend in Spanien bei großen, internati-
onalen Reitturnieren, viele Tiere sind erkrankt und etliche Pferde 
haben die Infektion nicht überlebt. Die Symptome reichen je nach 
Typ des Herpesvirus von Erkrankungen des Atmungstraktes bis 
hin zu Totgeburten sowie neurologischen Symptomen. Geimpft 
wird mit einem Kombi-Impfstoff gegen EHV 1 und EHV 4.

West-Nil-Virus Diese Erkrankung wird durch Insekten 
übertragen und kommt ursprünglich - wie der Name schon sagt 

- aus Uganda, westlich des Nils. Die Symptomatik reicht hier von 
Fieber, Mattigkeit und Inappetenz bis hin zu neurolog. Sympto-
men wie Muskelzittern und Koordinationsstörungen. 40 % der 
erkrankten Pferde kann nicht mehr geholfen werden; bereits 
2002 war in den USA der Höhepunkt der Virusepidemie, es er-
krankten 15.000 Pferde, vergangenes Jahr erkrankten 20 Pferde 
in Italien. Daher empfehlen Virologen, die Impfung in Anspruch 
zu nehmen, besonders in grenznahen Gebieten zu Ungarn bzw. 
in der Nähe von größeren Gewässern und bei Pferden, die ins 
Ausland reisen (Turniere, das beliebte Strandreiten in Italien…), 
ist eine Impfung zu empfehlen. Generell rechnen Virologen da-
mit, dass auch bei uns eine WNV-Impfung regelmäßig erforder-
lich sein wird – auch bedingt durch die Klimaerwärmung und 
das Auftreten anderer Insekten in unseren Breitengraden.

Tierarztpraxis Steuerberg
9560 Steuerberg, Rennweg 10
Kleintiere & Pferde 0660 / 488 94 02
Großtiere 04271 / 2049

Impfungen 
bei Pferden

tierarzt-
praxis
steuerBerg
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l Wenn Sie ein Haustier finden und 
Ihnen der Tierhalter nicht bekannt ist, 
ist eine Abgabe an eines der folgenden 
vier Kärntner Tierheime sinnvoll: In Kla-
genfurt befinden sich das Tiko und das 
Tierheim Eden, in Wolfsberg und Villach 
gibt es jeweils nur ein Tierheim. Diese 
vier Tierheime haben Leistungsverträge 
mit dem Land Kärnten, sie kümmern sich 
professionell um das Tier und die Kosten 
der Tierhaltung werden ihnen ersetzt.
Bitte rufen Sie vor der Abgabe in das ge-
wählte Tierheim an, damit Fragen geklärt 
und ein geeigneter Platz hergerichtet 
werden kann. Auch wenn die Hilfe der 
Tierrettung für den Transport nötig ist, 
helfen Mitarbeiter des Tierheimes kom-
petent weiter.
Mit der Abgabe des Fundtieres in eines 
dieser vier Tierheime übergeben Sie auch 
sämtliche Verantwortung für dieses Tier 
und Sie brauchen sich nicht mehr zu 
kümmern.
Das österreichische Tierschutzgesetz re-
gelt in seinem § 30 den Umgang mit ent-
laufenen, ausgesetzten und zurückgelas-
senen Tieren. Als zuständige Behörde hat 
die Bezirkshauptmannschaft bzw. Magis-
trat Vorsorgepflichten für diese Tiere.
Nur mit Zustimmung der Behörde dürfen 

huNd, Katz uNd co

leiNeNpflicht        iN KärNteN

sie ein gefundenes Haustier behalten.
Wenn Sie das Tier behalten wollen, ist es 
wichtig der Bezirkshauptmannschaft die-
sen Umstand zu melden und nachzufra-
gen, ob dies erlaubt ist. Sie müssen Ihre 
Kontaktdaten und Ihre Wohnadresse, das 
Funddatum, den Fundort und eine genaue 
Tierbeschreibung inkl. ev. vorhandener 
Mikrochipnummer angeben.
Die Behörde, bzw. das vertraglich dazu 
autorisierte Tierheim, hat die in ihrem 
örtlich zuständigen Wirkungsbereich 
aufgefundenen Tiere in geeigneter Form 
kundzutun. Diese Kundmachung ge-
schieht mittels der Kärntner Fundtierda-
tenbank (www.fundtiere-kaernten.at).
Meldet sich der Eigentümer des Tieres 
nicht innerhalb von einem Monat nach 
Eintragung dieses Fundtieres in der 
Fundtierdatenbank, kann die Behörde das 

Eigentum am Tier auf Dritte übertragen. 
Sollte daraufhin innerhalb Jahresfrist der 
Eigentümer sein Eigentumsrecht geltend 
machen, so ist ihm der gemeine Wert des 
Tieres abzüglich der angefallenen Kosten 
zu ersetzen.
Damit eine Zurückführung zum Tierhal-
ter möglich ist, müssen Hunde mittels 
Mikrochipnummer auf ihren Tierhalter in 
der österreichischen Heimtierdatenbank 
registriert sein. Für Zuchtkatzen, das 
sind alle unkastrierten Katzen, gilt eben-
so eine Kennzeichnungs- und Registrie-
rungspflicht!
Sollte das gefundene Haustier verletzt 
sein, so bringen Sie es, wenn möglich, 
zu einem Tierarzt. Das Land Kärnten hat 
mit der Tierärztekammer ein Überein-
kommen, dass bestimmte Leistungen für 
verletzte Fundtiere übernommen werden. 
Mit der Abgabe an einen Tierarzt haben 
Sie keine Verantwortung mehr für das 
Fundtier und Sie können sich sicher sein, 
dass es in guten Händen ist.
Mag. Dr. Jutta Wagner, 
Tierschutzombudsfrau, Juni 2021

Was tun mit 
gefundenen 
Haustieren?

Sehr geehrte Hundehalter!
l Aus aktuellem Anlass heraus möch-
ten wir Sie darauf hinweisen, dass Sie als 
Hundehalter verpflichtet sind Ihrer Bring-
schuld nachzukommen und den Hund 
nach Erwerb umgehend bei der Gemein-
de anzumelden.
Da uns immer wieder Beschwerden er-
reichen, dass die ordnungsgemäße Ent-
sorgung des Hundekots unterlassen 
wird, bitten wir Sie Hundekotsäcke in 
Anspruch zu nehmen. Bitte beachten Sie 
in diesem Zusammenhang, dass es nicht 
damit getan ist, den Hundekot in einen 
Hundekotsack zu geben und diesen dann 
einfach liegen zu lassen oder in die Wie-
se oder den Wald zu werfen, sondern be-
nutzte Sammelsäcke ordnungsgemäß zu 
entsorgen (Restmüll).
Leider hat sich bei uns noch nicht eingebür-
gert, was in vielen Gemeinden schon längst 
selbstverständlich geworden ist: Hunde-
besitzer entfernen den Kot ihres Lieblings 
selbst und entsorgen ihn zu Hause!
Die meisten Nichthundebesitzer empfin-
den es als Zumutung, dass alle frequen-

tierten Gehwege vollgepflastert sind mit 
derartigen „Tretminen“. Natürlich brau-
chen Hunde Auslauf und natürlich nutzen 
sie gerade diesen zum Stuhlabsetzen - 
aber muss dies zu Lasten der Mitbevöl-
kerung geschehen?
Wer A sagt, sollte auch B sagen. Dass 
Haustiere versorgt werden müssen 
(Fressen, Trinken, Unterkunft), scheint 
selbstverständlich zu sein, nur eben „das 
Eine“ (noch) nicht!
Im Namen aller leidgeplagten Mitbewoh-
ner bitten wir die betroffenen Hunde-
besitzer um Bewusstmachung und ver-
ständnisvolles Handeln!
Bei allen, die diesen Verpflichtungen be-
reits nachgekommen sind, bedanken wir 
uns herzlich für Ihr vorbildliches Verhalten.

Hundekot in Wiesen als Gefahr?

Gesetzlich ist jeder Hundebesitzer ver-
pflichtet, die Exkremente seines vier-
beinigen Begleiters zu entfernen und zu 
entsorgen. Ist der Duft der Hinterlas-
senschaften an den  Schuhen zwar un-
angenehm für die Nase, so haben sie für 
die Nutzer der verunreinigten Wiesen als 
Nahrungsquelle eine weitaus drastischere  
Bedeutung.
Durch die Aufnahme des Hundekotes, 
insbesondere durch Rinder als Nutztiere, 
werden nicht nur zahlreiche Krankheiten 

übertragen, sondern auch wirtschaftli-
che Verluste hervorgerufen. Durch den 
Einzeller Neospora caninum werden z.B. 
beim Rind als Zwischenwirt Aborte aus-
gelöst oder lebensschwache bzw. tote 
Kälber zur Welt gebracht. Durch die er-
krankte Kuh als auch durch die Zeitspan-
ne des fehlenden Kalbes und der fehlen-
den Milchleistung, kommt es zu großen 
wirtschaftlichen Verlusten und macht 
diesen  Parasiten  weltweit  zu  einem  
bedeutenden Abortauslöser  in der Nutz-
tierhaltung.
Ein weiterer Parasit ist der Hundeband-
wurm, der bei Aufnahme von dessen 
Eiern vom Zwischenwirt Rind zu Finnen-
bildung führt und die Untauglichkeit des 
Fleisches als Lebensmittel zur Folge hat. 
Daneben führt der Hunde- und Fuchs-
bandwurm „Echinococcus“ beim Fehl-
wirt Mensch zu schweren Organschäden, 
die oft Jahrzehntelang unerkannt bleiben.
Da die verschiedenen Krankheitserreger 
und Parasiten beim Hund kaum Krank-
heitssymptome hervorrufen, ist es für 
den Hundebesitzer auch nur sehr schwer 
ersichtlich, dass er mit dem Gassigehen 
und Herumtollen in der Futterquelle Wie-
se einen Schaden anrichtet.
Zumindest aus hygienischer Sicht will 
niemand Kot im Futter haben und sollte 
allein schon deswegen der Griff zum Sa-
ckerl gemacht werden.

Hundehaltung

l Als Tierschutzombudsfrau bemerke ich bei Hundehalterin-
nen und Hundehaltern sehr oft Unsicherheiten in Bezug auf das 
Thema „Leinenpflicht für Hunde“. Dieser Artikel beleuchtet die 
rechtlichen Grundlagen zu diesem Thema.
Vorausschickend weise ich auf die nötige Zeit und Geduld für 
das Leinentraining hin. Neben dem tierschutzgerechten Maul-
korbtraining (https://www.tierschutzkonform.at/) ist das eben-
solche Führen des Hundes an der Leine eine sehr wichtige  
Basisarbeit. Die Ausbildung von Hunden hat tierschutzkonform 
zu erfolgen und Methoden der positiven Motivation ist der  
Vorzug zu geben. 
Tierschutzqualifizierte Hundetrainer 
https://www.vetmeduni.ac.at/de/hundetrainer/tierschutzquali-
fizierte-hundetrainerinnen/  
freuen sich, kompetent bei der Erziehung Ihres vierbeinigen 
„besten Freundes“ zu helfen! 

In Kärnten besagt das Kärntner Landessicherheitsgesetz in sei-
nem § 8 Absatz 1: An öffentlichen Orten, an denen erfahrungs-
gemäß mit einer größeren Anzahl von Menschen, Tieren oder 
Verkehrsmitteln gerechnet werden muss, wie Straßen, Plätzen, 
öffentlich zugänglichen Parkanlagen, Gaststätten und Ge-
schäftslokalen, sowie in frei zugänglichen Teilen von Häusern, 
wie Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern, 
müssen Hunde entweder mit einem um den Fang geschlosse-
nen Maulkorb versehen sein (Maulkorbzwang) oder so an der 
Leine geführt werden, dass eine jederzeitige Beherrschung des 
Hundes gewährleistet ist (Leinenzwang). Im Übrigen sind Leine 
oder Maulkorb beim Aufenthalt außerhalb eingefriedeter Grund-
flächen jedenfalls mitzuführen und im Falle eines unerwarteten 
Auftretens von Menschen, Tieren oder Verkehrsmitteln, aber 
auch in Situationen, in denen durch den Hund Gefahren ver-
ursacht oder vergrößert werden können, sofort zu verwenden.

Im § 8 Absatz 2 steht: Für bissige Hunde besteht 
an öffentlichen Orten Maulkorb- und Leinenzwang.
Der § 8 Absatz 4 nennt die Ausnahmen von obigen Vorschrif-
ten: Der Maulkorb- und Leinenzwang (Absatz 1 und 2) besteht 
nicht für Wach- und Diensthunde des öffentlichen Sicherheits-
dienstes, der Zollverwaltung und des Bundesheeres sowie 
für Hunde während des Einsatzes für Zwecke, deren Verwirk-
lichung die Verwendung von Leine oder Maulkorb ihrer Natur 
nach ausschließen, wie für Zwecke der Jagd und des Hilfs- und 
Rettungsdienstes. Der Maulkorb- und Leinenzwang (Absatz 1 
und 2) besteht auch nicht, wenn Ausbilder von angemeldeten 
kynologischen Vereinen, die einem repräsentativen Dachver-
band angehören, Hunde zu Zwecken der Ausbildung an Orte im 
Sinne des Absatz 1 mitnehmen und sich durch einen Ausweis 
des Vereins als Ausbilder legitimieren können. 

Das Kärntner Jagdgesetz regelt im § 69 Absatz 4: 
Während der Brut- und Setzzeit des Wildes oder bei einer 
Schneelage, die eine Flucht des Wildes erschwert, kann die 
Bezirksverwaltungsbehörde nach Anhörung der Landwirt-
schaftskammer und des Bezirksjägermeisters mit Verord-
nung für den gesamten Bezirk oder für Teile davon Hunde-
haltern auftragen, dass Hunde an der Leine zu führen oder 
sonst tierschutzgerecht zu verwahren sind. 
Die auf dem Kärntner Jagdgesetz erlassenen Vorschriften, 
als Hundehalteverordnung, als Wildschutzverordnung oder 
Hundehaltevorschrift bezeichnet, gelten in den Städten Kla-
genfurt, Villach und allen Bezirken außer Feldkirchen, Her-
magor und Wolfsberg bis einschließlich 31. Juli 2021. Die 
Gültigkeit endet im Bezirk Feldkirchen mit dem Ablauf des 15. 
Juni jeden Jahres, im Bezirk Hermagor mit dem 15. Juli 2021 
und im Bezirk Wolfsberg mit Ende des 30. Juni 2021. 
Unter www.ris.bka.gv.at sind rechtliche Grundlagen zum 
Bundes- und Landesrecht leicht zu finden.
Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau, Mai 2021



12 13

STEUERBERG
GE

ME
IN

DE
NA

CH
RI

CH
TE

N
Verstecktes Paradies  im Herzen Kärntens.

l Der Weißdorn zählt zu den bedrohten Sträuchern, welche frü-
her in jeder Kuhweide zusammen mit der Hagebutte ihren Platz 
hatten. Man kann sagen Weißdorn und Hagebutte stehen einander 
sehr nahe, und mögen sich gerne. In den letzen Jahrzehnten wur-
de er stark abgeholzt, da die Weideflächen immer kleiner wurden. 
Wenn man aber einen Weißdornstrauch sein Eigen nennen darf, 
kann man sich glücklich schätzen. Man muss wissen, dass der 
Weißdorn erst nach ca. 10-20 Jahren zum Ersten Mal  blüht, je 
älter er wird, desto kräftiger blüht er. Die Blüten haben eher einen 
unangenehmen Geruch. Verwendet werden immer die Blüten, die 
Blätter und im Herbst die roten Beeren. Das Beste am Weißdorn 
ist, dass man ihn als mildes Langzeitmittel ohne Nebenwirkungen 
einnehmen kann. Wenn man also in einem gewissen Lebensab-

schnitt angekommen ist, sollte man das Crataegutt, welches man 
zu gegebenen Anlässen geschenkt bekommt,  dankend annehmen. 
Die Hauptwirkung gilt dem Altersherz, zur besseren Durchblutung 
des Herzmuskels. 
Es werden 2 Teelöffel Blüten-Blätter und Beeren mit einem Viertel 
Liter kochendem Wasser aufgegossen und 20 Minuten ziehen ge-
lassen. Man kann 3-4 Tassen täglich trinken.
Reinen Blütentee kann man auch bei Stuhlträgheit, Fettsucht, Er-
schöpfungszuständen und Niedergeschlagenheit ausprobieren.  
Will man einen Weißdorn bei sich ansiedeln ist es wichtig, dass 
er einen kargen - humusarmen Boden hat, wie eben halt auf einer 
Kuhweide auch und vielleicht zusammen mit einer Hagebutte. 
Ulrike Mitterer

Der Weißdorn

l Gerade jetzt ist es wichtig, die Bürger*innen und Bürger so-
wie Unternehmen der Regionen zu stärken um gemeinsam die 
nächsten Monate gut zu bewältigen. Corona hat uns alle vor gro-
ße Herausforderungen gestellt. Jetzt geht es darum sich Gesund-
heitsthemen zu widmen, um den entstandenen Stressbelastun-
gen entgegen zu wirken. Fit2work kann dabei unterstützen.

Was ist fit2work? 
fit2work ist ein kostenloses Beratungsangebot
•   für Unternehmen, die die Arbeitsfähigkeit und Gesundheit ih-

rer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter fördern wollen.
•   für Personen, deren Arbeitsplatz aufgrund von gesundheitli-

chen Problemen gefährdet ist oder die deshalb Schwierigkei-
ten haben, eine Arbeit zu finden.

Ein multiprofessionelles Team bestehend aus Unternehmens-
berater*innen, Case Manager*innen, Arbeitsmediziner*innen 
und Arbeitspsycholog*innen berät dabei individuell.

Das Angebot von fit2work:
Die fit2work Personen- und Betriebsberatung kann kostenlos 
und unkompliziert in Anspruch genommen werden. Gemeinsam 
werden Maßnahmen zum Erhalt der Arbeitsfähigkeit gefunden, 
und Unternehmen können sich ein Feedback von außen über die 
Belastungsfaktoren Ihrer Mitarbeiter*innen holen. Es geht da-
rum, nachhaltig das Wohlbefinden am Arbeitsplatz zu steigern 
bzw. einen gesunden Wiedereinstieg in die Berufstätigkeit zu 
finden. Hotline für Terminvereinbarungen: 0800 500 118
www.fit2work.at

wir siNd wieder fit2worK

l „Wozu in die Ferne reisen, 
das Gute liegt so nah, …“ Unter 
diesem Motto lädt die Region 
Mittelkärnten ein, die Heimat 
(neu) kennenzulernen. Mit-
telkärnten ist bekannt für sanfte 
Berglandschaften, unberührte 
Natur,  kurlturelle Highlights 
und vielfältige Kulinarik. Das 
neue Sommerprogramm der  Region bietet entspannte Ausflüge zu beson-
deren Orten – begleitet von erfahrenen Guides, die viele Geheimtipps kennen. 
Die Schätze der Region warten darauf, (neu) entdeckt zu werden. Alle Pro-
gramme sind druckfrisch in einer Broschüre zusammengefasst. 
Alle Tipps unter https://www.kaernten-mitte.at/prospekte/
Die Broschüre liegt im Gemeindeamt auf. Gerne senden wir Ihnen die neue 
Broschüre mit den Sommerprogrammen zu: 
Ihr Team der Region Mittelkärnten, 
Unterer Platz 10, 9300 St. Veit an der Glan

sommer iN mittelKärNteN

WWW.KAERNTEN-MITTE.AT

Sommer in
MITTELKÄRNTENDie Region Mittelkärnten 

bietet im Sommer wieder 
spannende geführte Touren 
und Erlebnisprogramme.
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FASCHING
Auch heuer ließen wir es uns nicht nehmen, mit den Kindern im 
Kindergarten eine Faschingsparty zu feiern! Wenn auch durch 
Corona rundherum im Fasching alles ziemlich ruhig verlief, 
ließen wir es im Kindergarten ordentlich krachen! Mit Musik, 
Tanz, Spiel und vielen tollen Kostümen hatten wir richtig viel 
Spaß!!! Familie Hosner/Rainer verwöhnte uns noch dazu mit 
leckeren Faschingskrapfen! DANKE!!!

OSTERN
In der Fastenzeit bereiteten wir uns ausgiebig auf Ostern vor.  
Wir hörten viel über Jesus und sein Leben und die Kinder gestal-
teten mit viel Freude bunte Ostereier und Osternester!

DANKESCHÖN
Auf diesem Wege möchten wir uns auch noch einmal ganz herz-
lich bei der FPÖ-Steuerberg für die großzügige Spende bedan-
ken! Mit dem Spendengeld konnten wir allerlei Spielmaterial für 
drinnen und draußen ankaufen! Unter anderem auch endlich ein 
Laufrad und einen zusätzlichen Roller, auf den die Kinder schon 
sehnsüchtig gewartet haben! VIELEN DANK dafür!

SPAß IM FREIEN
Wenn das Wetter es zulässt, verbringen wir viel Zeit im Frei-
en. Mal gehen wir spazieren, mal sind wir im Wald, mal auf 
dem Spielplatz. Und wenn es jetzt dann hoffentlich endlich 
richtig heiß wird, können wir auch endlich unser Planschbe-
cken aufstellen und uns abkühlen!

KASPERLTHEATER
Große Kinderaugen gab es, als uns heuer endlich einmal der 
Kasperl im Kindergarten besuchen kam, auf den die Kinder 
schon so lange gewartet haben! Alle haben mitgefiebert, mit-
geholfen und waren voller Spannung, ob der Kasperl es wohl 
schaffen würde, die Prinzessin zu retten!

KiNdergarteN 
steuerBerg



16 17

STEUERBERG
GE

ME
IN

DE
NA

CH
RI

CH
TE

N
Verstecktes Paradies  im Herzen Kärntens.

pfarr-
KiNdergarteN 
wachseNBerg

SCHNEE
Der Pfarrkindergarten Wachsenberg hat auch was zu berichten!
Heuer gab's im Jänner ja herrlich viel Schnee und wir nützten 
jede Gelegenheit im Schnee Spaß zu haben.

Im Februar haben wir uns auf den FASCHING vorbereitet. 
Wir verkleideten uns als MINIONS und feierten ein Minionsfest.

MIT ALLEN SINNEN DURCH DIE FASTENZEIT 
Wir nahmen uns vor, achtsam mit unseren Sinnen umzugehen!
 •  Wir bemühten uns zu sehen, wenn jemand Hilfe brauchte.
 •  Wir versuchten gut darauf zu hören, wenn jemand sagt:  

Ich mag das nicht!
 •  Wir bemühten uns, auf die Sprache zu achten.
 • Wir bemühten uns, niemanden weh zu tun. 
 •  Wir achteten darauf, dass wir auf keine Tiere 

oder Füße steigen. 
 •  Und wir versuchten zu spüren, wenn es meinem Freund 

nicht gut geht, dann kümmern wir uns um ihn.   

Für das OSTERFEST gestalteten wir einen Osterstecken.

Der FRÜHLING hält Einzug, der Löwenzahn blüht, das neh-
men wir zum Anlass uns näher mit dieser Pflanze zu beschäf-
tigen. Wir bereiten einen "Röhrlsalat" zu und machen ein "Lö-
wenzahngelee". Dann galt es schon die Überraschung für den 
Muttertag vorzubereiten.

MARIENKÄFER
Ein neues Thema tut sich auf, wir beschäftigen uns mit Marien-
käfer. Da konnten wir allerhand Wissenswertes über diese Tiere 
erfahren. So ein Marienkäfer frisst täglich etwa 100 Blattläuse 
und es gibt 80 Arten von Marienkäfer!

Und wir freuten uns riesig über die SPENDE der FPÖ. Wir 
konnten damit unser Trampolin mit einem neuen Netz und einer 
Federabdeckung ausstatten. Sandspielfahrzeuge konnten wir 
anschaffen und ein neuer Wippbalken war dringend nötig, auch 
diesen konnten wir mit dem Geld bestellen. Herzliches DANKE! 

Wir hoffen, dass wir alle gesund bleiben, auf einen schönen und 
sonnigen Sommer und bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Eltern für die gute Zusammenarbeit. Wir bedanken uns auch 
sehr herzlich bei unserem Messner Hans Wedam, der für  uns 
im KG den Rasen mäht. Wir freuen uns auch mit den neuen 
Mitgliedern der Gemeinde auf eine gute, gemeinsame Zukunft.
Alles Liebe vom Team des Pfarrkindergartens Wachsenberg

1/8 INserat

l Für alle zukünftigen Gemeinde-Nachrichten 
besteht wieder die Möglichkeit, Ihre Unternehmen 
durch Werbe-Einschaltungen zu präsentieren.

Die nächste Ausgabe erscheint im Dezember 2021.

Nähere Infos und Bestellungen 
direkt am Gemeindeamt:
Tel. 04271/2221
E-Mail: steuerberg@ktn.gde.at

INfo für iNseratBestelluNgeN

Zur Auswahl stehen 
1/8, 1/4, 1/2 oder 
eine ganze Seite.
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l Das Schuljahr 2020/21 war gewiss nicht leicht. Ob beim 
Schneeburgen bauen, bei herrlichen Weihnachtsdüften in der 
eigenen Weihnachtsbäckerei, beim Basteln der Osternester 
aus Naturmaterialien oder beim Lagerbau im Wald - wir haben 
trotzdem stets gemeinsam mit den Kindern in der Nachmittags-
betreuung jeden Tag aufs Neue einen tollen, spannenden und 
lustigen Nachmittag gezaubert.
Die Vorbereitungen für das Schuljahr 2021/22 laufen bereits auf 
Hochtouren. Ein paar Highlights dürfen wir Ihnen bereits verra-
ten: Wie in den vergangen Jahren wird uns auch im Schuljahr 
2021/22 wieder ein Jahresthema begleiten - dieses Mal wird es 
„mein Körper und meine Gesundheit“ lauten. Nach einer ersten, 
gemeinsamen spielerischen Kennenlern- und Orientierungszeit 
in der Nachmittagsbetreuung werden wir als Einstimmung auf 
unser gewähltes Jahresthema mit den Kindern gemeinsam die 
einzelnen Körperteile in unterschiedlichen Sprachen erlernen.
Des Weiteren möchten wir mit den Kindern unsere eigene Er-
nährungspyramide erstellen sowie gesunde saisonale Gerichte 
in unserer eigenen Küche zubereiten.
Ebenso möchten wir unsere Aufmerksamkeit dem unterschied-
lichen Bewegungsangebot im Turnsaal und in der freien Natur 
widmen: Erkundungstouren im Wald, verschiedene neue Spie-
le im Turnsaal als auch Geschicklichkeitsspiele auf der großen 
Fußballwiese stehen ebenso am Programm wie Spiel und Spaß  
im Schnee im Winter.

Ab dem Schuljahr 2021/22 gibt es die Möglichkeit, eine 
Mittagsbetreuung im Rahmen der Nachmittagsbetreuung 
der Volksschule Steuerberg in Anspruch zu nehmen:
•  5 Tage/Woche Mittagsbetreuung von Schulende bis  

14:00 Uhr inklusive Mittagessen um 153,80 Euro  
(exklusive Hausaufgabenbetreuung!)

•  3 Tage/Woche Mittagsbetreuung von Schulende bis  
14:00 Uhr inklusive Mittagessen um 92,30 Euro 
(exklusive Hausaufgabenbetreuung!)

Das weitere Betreuungsangebot der Nachmittagsbetreuung 
in der Volksschule Steuerberg umfasst:
•  5 Tage/Woche in der Zeit von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

inklusive Mittagessen um 172 Euro
•  4 Tage/Woche in der Zeit von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

inklusive Mittagessen um 137,70 Euro
•  3 Tage/Woche in der Zeit von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

inklusive Mittagessen um 103,20 Euro
•  2 Tage/Woche in der Zeit von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

inklusive Mittagessen um 68,80 Euro
•  1 Tag/Woche in der Zeit von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

inklusive Mittagessen um 34,40 Euro

Eine Anmeldung für das Schuljahr 2021/22 ist ab sofort möglich! 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Mag. Birgit Zupanc-Kummer 
gerne unter der Telefonnummer 0676/89901548 zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf viele gemeinsame schöne und vor allem ge-
stalterische Tage in der Nachmittagsbetreuung!

NachmittagsBetreuuNg 

l Der geteilte Schulunterricht sowie die Zeit der Fernlehre − 
bedingt durch Covid-19 – haben viele Schüler/innen, Lehrer/
innen und auch Eltern vor große Herausforderungen gestellt. 
Die fehlende Strukturierung des Schulalltags sowie technische 
Probleme beim digitalen Unterricht haben das Lernen zu Hau-
se erschwert. Dadurch ist bei manchen Schülern ein Nach-
holbedarf entstanden. Für die weitere Schullaufbahn ist es 
aber wichtig, dass die Kinder das Versäumte bis zum Herbst 
nachholen können. 

Deshalb wurde unserer Schule (1. und 2. Schulstufe) und 
weiteren  ca.  80 Klassen (Grundstufe I) im Bundesland 
Kärnten seitens der Arbeiterkammer Kärnten/Bereich Bil-
dung (Mag. Isabella Penz) eine Unterstützungsmöglichkeit 
angeboten. Diese haben wir dankend angenommen. Durch 
das AK-Lerncoaching konnten wir eine zusätzliche getrenn-
te Unterrichtsstunde für die Kinder der ersten und zweiten 
Schulstufe anbieten. Sicherlich ein erster Schritt und bei-
spielgebend für das Bundesministerium, welches die Anzahl 
der  Unterrichtsstunden pro Schule festlegt. 

Einen Bericht über dieses Projekt gab es auch in der ORF-Sen-
dung „Kärnten heute“ am 14.6.2021. Die Dreharbeiten fanden  
selbstverständlich – unter Einhaltung, der zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Coronaregeln – an unserer Schule statt. Seitens der AK 
Kärnten wurde uns auch eine weitere Förderung für Herbst 2021 
in Aussicht gestellt.

AK Kärnten ermöglicht 
VS Steuerberg Zusatzförderung

die KlimatheK zieht weiter 
iNs straNdBad goggausee

Bürgermeister 
Werner Egger, Badewart
Barbara Schwaiger und 

KLAR! Managerin 
Elke Müllegger.
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l Die Klimathek der KLAR! Tiebeltal und Wimitzerberge steht den 
Sommer über im Strandbad Goggausee. Aus der Wanderbücherei 
können kostenlos Bücher zum Schmökern im Strandbad oder für 
zu Hause ausgeborgt werden. Von der Anleitung wie Biodünger 
selbst gemacht werden kann, über Gartenratgeber, Leben ohne 
Plastik, E-Mobilität bis zu Kinderbüchern ab 3 Jahren stehen 200 
Titel rund um das Thema Klimaschutz und Klimawandelanpas-
sung zur Verfügung.
DIDIin Elke Müllegger, KLAR! Tiebeltal und Wimitzerberge
T: +43 (0)664 3738672, E: klar@fenergiereich.at

KLAR! (Klimawandel-Anpassungsmodellregion) ist ein 
Programm des Klima- und Energiefonds, welches 2016 in 
Kooperation mit dem Bundesministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie 
(BMK) initiiert wurde. Österreichweit gibt es bereits 74 
solcher KLAR! Regionen, die sich den Anforderungen des 
sich ändernden Klimas stellen und in unterschiedlichen 
Bereichen Anpassungsmaßnahmen setzen. Dabei sollen 
negative Folgen minimiert und sich eröffnende Chancen 
genutzt werden.

Zur Verstärkung unseres Teams beim 
Gemeindebad am Goggausee 

suchen wir ab sofort

FERIALPRAKTIKANTEN/INNEN
Genauere Informationen erhalten Sie 

am Gemeindeamt Steuerberg 
unter der Tel. 04271/2221

Zur Verstärkung unseres Teams in Steuerberg 
suchen wir ab 30. 08. 2021 im Kindergarten Steuerberg

RAUMPFLEGER*IN   Teilzeit, 15 Stunden / Woche

Vorauss. Dienstzeiten: Mo-Fr: 12:30 - 15:30 Uhr
Bewerbungen richten Sie bitte an: Kindergarten Steuerberg, 

Fr. Elisabeth Steinwender, E-Mail: kg-steuerberg@aon.at

offeNe stelleN
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l In den kommenden 6 Jahren wird der neu zusammengesetz-
te Sozialausschuss sich für Ihre Anliegen in folgenden Themen 
einsetzen: Soziales und Familie, Kindergärten, Schulen, Kin-
derbetreuung, Pensionisten, Sport, Jugend, Freizeitanlagen, 
Kultur- und Vereinswesen, Feuerwehr, Wohnungsvergaben, 
Pressearbeit, Zeitungen, Gemeindezeitung.

Unser neues Team mit meiner Person als Obmann, Stellvertre-
terin GRin Christina Petritz, Vzbg. Heinz Granig, GR Willegger 
Rene und GRin Franziska Puggl wird in der kommenden Periode 
weiterhin Ihre Wünsche, Anliegen oder Sorgen entgegennehmen.

Seit mehr als einem Jahr nutzen einige Steuerberger/Wach-
senberger Bürgerinnen und Bürger die Aktion der TAFEL, orga-
nisiert vom Roten Kreuz. Hier gibt es Lebensmittelpakete von 
Spendern – meist Supermarktketten, die samstags Waren an 
die Tafel liefern, die montags darauf nicht mehr verkauft wer-
den dürfen. Die Ware ist selbstverständlich in Ordnung und 
bevor sie im Müll landet, kann Menschen damit eine Freude 
gemacht werden. Sollte es jemanden geben, der diese Aktion 
nutzen möchte bzw. jemanden kennt, den man damit eine Freu-
de machen kann, so bitte einfach mit mir oder einem unserer 
Mitglieder dieses Ausschusses Kontakt aufnehmen.
Unser Team, mittlerweile bestehend aus vielen freiwilligen Hel-
fern, führt dies regelmäßig samstags aus und an dieser Stelle 
möchte ich mich bei Frau Ingeborg Wertl und Elfriede Pluch 
bedanken, die dies seit Beginn an mit unterstützen und Sams-
tag fleißig ausführen. Auch Frau Erika Duss und Birgit Hernler, 
die auch eine Zeitlang tatkräftig mitgewirkt haben, möchte ich 
meinen Dank aussprechen.
Und ein Dank auch an die namentlich nicht Erwähnten, die in 
den letzten Monaten immer wieder ausgeholfen haben.  
Weiters will ich nochmals auf die Nachttaxi-Aktion hinweisen. 
Jetzt, da wieder die Ausgangsbeschränkungen gelockert wur-
den, werden einige Jugendliche von euch wieder das Nacht-
leben genießen. Mit dem Gutschein, der um 12 Euro bei der 
Gemeinde erhältlich ist, kommen Jugendliche von 16 bis 25 
Jahren von Feldkirchen mit dem Taxi nach Hause (gilt für das 
gesamte Gemeindegebiet Steuerberg mit Wachsenberg). So 
wollen wir einen Beitrag leisten, dass unsere Jugend nach dem 
Feiern gesund und unbeschadet heim kommt.
Einige weitere Themen, wie Jugendförderung, Aktionen für Se-
nioren, Erhebung Bedarf der Kinderbetreuung im Sommer etc. 
werden aktuell von unserem Ausschuss erhoben und in weiterer 
Folge zur Umsetzung gebracht.

sozialausschuss

Wir werden uns um Ihre Anliegen und Wünsche gerne küm-
mern und freuen uns auch über jeden konstruktiven Vorschlag 
bzw. über Ihre Ideen, um diese in der Gemeinde gemeinsam 
zu realisieren. Wir freuen uns über jedes Anliegen und stehen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Herzlichst Ihr Rainer Jürgen
 
Rainer Jürgen: 
E-Mail: hans-juergen.rainer@foerch.at, Tel. 0664/75122350 
Petritz Christina: 
E-Mail: ch.petritz@gmx.at, Tel. 0650/7317930 
Franziska Puggl: 
E-Mail: franziskapuggl@hotmail.com, Tel. 0650/2637090
Heinz Granig: 
E-Mail: granig-heinz@gmx.at, Tel. 0650/2002336
Rene Willegger: 
E-Mail: Rene.Willegger@fundermax.biz, Tel. 0664/6215862

l Das Jahr 2021 ist nach 
wie vor geprägt von der 
CORONA-Pandemie, ihrer 
wirtschaftlichen Auswir-
kung sowie den sozialen 
Einschnitten bis in den pri-
vaten Bereich eines jeden 
einzelnen von uns. 
Unabhängig der Einschrän-
kungen, die wir in den letz-
ten fast 2 Jahren erfahren 
haben, dürfen wir nicht 
vergessen, welches Leid direkt Betroffene davongetragen haben. 
Wenn man den Experten glauben kann, stehen wir jetzt aber vor 
dem lang erhofften Ende dieser Einschränkungen. Ein großer Teil 
der österreichischen Bevölkerung hat schon die erste Teil-Impfung 
und man merkt spürbar den Rückgang der Fallzahlen, gleichzeitig 
gibt es auch die ersten Öffnungsschritte für Gastronomie und Be-
herbergungsbetriebe. 
Wir alle freuen uns schon wieder auf die Normalität, darauf dass 
sich Vereine wieder zu Proben treffen können, unsere Kultur- und 
Brauchtumsveranstaltungen wieder stattfinden werden. 
Unter den noch strengen Lockdown-Maßnahmen haben wir im 
Feber/März die heurige Gemeinderat- und Bürgermeisterwahl mit 
bekanntem Ausgang durchgeführt. 
Als Parteiobmann der SPÖ Steuerberg freue ich mich sehr über 
das beste Ergebnis seit Jahrzehnten, gleichzeitig wissen wir aber 
auch, welche Verantwortung Sie uns damit übertragen haben. Wir 
werden diese Verantwortung im Sinne aller übernehmen und Steu-
erberg in den nächsten 6 Jahren, im Rahmen unserer finanziellen 
Mitteln, weiter zu einer lebenswerten Gemeinde ausbauen. 
Es wird nicht alles gelingen, es wird auch nicht alles finanzierbar 
sein, daher werden wir alle außergewöhnlichen Projekte auf deren 
Sinnhaftigkeit, auf deren Durchführbarkeit prüfen und je nach Pri-
orität die hoffentlich richtigen Entscheidungen treffen. 
Die SPÖ Steuerberg hat die Ausschüsse Fremdenverkehr – Ge-
werbe und Umweltschutz – Müll – Kanal – Wasser zugesprochen 
bekommen. Alle beteiligten Fraktionen in den Ausschüssen sind 
sich darüber einig, ohne parteipolitisches Kalkül die Arbeit aufzu-
nehmen, rein im Sinne der bestmöglichen Lösung.
Wie schnell sich aber Prioritäten und wichtig Geglaubtes ändern 
kann, haben wir mit dem Ableben von unserem Freund Eberhard 
Manfred erleben müssen. Ich glaube, ich spreche für den Großteil 
aller, die das Glück hatten ihn persönlich zu kennen, wenn ich sage 
„Lieber Manfred, es war eine Bereicherung und Ehre ein Stück des 
Weges mit dir gegangen zu sein“.
Liebe Steuerberger und Steuerbergerrinnen, das Leben ist zu wert-
voll und zu kurz, um es mit kleinkariertem Hin und Her zu vergeu-
den, gehen wir daher offen und ehrlich aufeinander zu, damit das 
Leben auch lebenswert bleibt. In diesem Sinne wünsche ich allen 
einen schönen und gesunden Sommer.
Willegger Rene, OPV - SPÖ Steuerberg

spÖ ÖVp
l Die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl hat 
Steuerberg verändert und nach 36-jähriger Amtszeit 
musste sich Karl Petritz in der Stichwahl dem neuen 
Bürgermeister Werner Egger geschlagen geben. Ich 
möchte mich auf diesem Weg und auch stellvertre-
tend für meine Kollegen der neuen Volkspartei herz-
lich bei Karl für sein jahrelanges Engagement und 
Bemühen für diese wunderschöne Gemeinde Steu-
erberg bedanken und ihm für seinen wohlverdienten 
Ruhestand alles Gute, viel Glück und vor allem Ge-
sundheit wünschen.
Aber auch Egger Werner wünsche ich für seine neue 
Aufgabe alles Gute und wir werden, trotz vielen Ge-
rüchten, eine gute, solide und gemeinsame Zusam-
menarbeit FÜR Steuerberg anstreben und weiterhin 
mitwirken, um Euch Bürgerinnen und Bürger eine 
lebenswerte Gemeinde zu bieten.
Innerhalb der Volkspartei findet in diesem Moment 
eine Neuorientierung statt. Viele Gemeinderäte, die 
lange Jahre neben Karl mitgestaltet haben, sind in 
die 2. Reihe zurückgetreten und helfen weiterhin 
mit. Mit dem Rücktritt von Karl Petritz habe ich vor-
erst den Parteivorsitz übernommen und bei einem 
ordentlichen Parteitag wird es eine offizielle Wahl 
dazu geben. Wir werden mit unseren 4 Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäten natürlich mit bestem 
Wissen und Gewissen für Steuerberg arbeiten. Wir 
wollen uns allen Themen annehmen, die abseits von 
Parteipolitik zum Wohle der Bürger und deren Inte-
ressen gilt - und wir wollen vor allem für ALLE da 
sein. Unsere Neuausrichtung der neuen Volkspartei 
mit vielen jungen und neuen Gesichtern wird zum 
Wohle unserer Gemeinde dienen und nicht dem par-
teipolitischen Zweck.
Die jüngste Vergangenheit, geprägt von Pandemie, 
Lockdown und massiven Einschränkungen haben 
unser Leben ein Stück weit verändert. Sofern die Lo-
ckerungen weiter aufrecht bleiben, wird   hoffentlich 
auch in Steuerberg wieder ein normales Leben mög-
lich sein. Unsere Gesellschaft braucht wieder Ver-
anstaltungen, Feierlichkeiten und Brauchtum, um 
wieder zusammenzukommen, sich auszutauschen 
und somit die Kommunikation wieder zu beleben. 
Ich freue mich auf die bevorstehenden Aufgaben die 
es für Steuerberg zu erledigen gilt und werde diese 
für unsere wertvolle, wunderschöne Gemeinde mit 
meinem Team gerne annehmen.
Allen Einwohnern von Steuerberg und Wachsenberg 
wünsche ich einen schönen Sommer im Kreise Eu-
rer Liebsten und allen voran viel Gesundheit und 
Lebensfreude.
Herzlichst, Ihr Rainer Jürgen

 Obmann Rene Willegger

 Obmann 
Hans-Jürgen Rainer

DIE TAFEL, ein aktuelles Projekt, 
möchte ich Ihnen heute 
nochmals näher vorstellen.
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l Nach den langen Einschränkungen geht es endlich wie-
der los. Von 5. September bis 12. Sepember fahren wir nach 
Rabac ans Meer. Danach geht es von 10. Oktober bis zum  
15. Oktober in die Therme nach Moravke. Alle sind schon froh, 
dass es endlich wieder einen Urlaub gibt nach der langen Zeit 
der Einsamkeit. 

Alles Gu te z um Gebur t st ag 
... und viel Gesundheit wünschen die Pensionisten der 
Ortsgruppe Steuerberg mit Obfrau Manuela Regenfelder ...

02. Mai 2021 - Wanderung: Forstsee – Rundweg 
mit Josefskapelle. Anford. leicht, Gehz. 3,0 Std.

15. Mai 2021 - Einführung Klettersteig: 
Knotenkunde und Alpin Klettern.

22.Mai 2021 - Wanderung: Knittl 1705m, 
Gehz. 3,5 Std., 9,5 km, Kreuzsegnung, 
ev. Transfer von Gnesau

30.Mai 2021 - Wanderung: Mittagskogel, Auffahrt 
Baumgartenhöhe zur Annahütte aus, über den kleinen 
Mittagskogel zum Gipfel des gr. Mittagskogel 2.145 m, 
400 Hm, Anf. schwer.

03. Juni 2021 - Wanderung: Triglav 2.864 m. 
Anf. mittel bis schwer, 1.850 Hm, Trittsicherh. 
erforderlich. Leitung u. Anmeld. Seebacher Othmar, 

06. Juni 2021 - Wanderung: Raibler Seekopf 
2.125m, it. Cia del Lago, od. SL. Jerebica., Gehz. zirka 
2,0 bis 3,0 Std., Anf. mittel, 160 Hm, 
Anmeld. u. Leit. Seebacher Othmar

13. Juni 2021 - Wanderung: Bannwaldweg, Schloß-
allee Moosburg (Feldkirchnerstr.), Gehz. zirka 2,5 Std., 
130 Hm, 5,6 km, Anf. leicht.

20. Juni 2021 - Waderung: Mödringberg (1.693m), 
Aufstieg von Zauchwinkel oder Zweinitz.

26. und 27. Juni 2021 - Großglockner: 3.798m 
(2 Tage) Anf. sehr schwer, Anm. Seebacher

03. Juli 2021 - Hochalpin: Jalovec‘-Überquerung 
mit Klettersteig. Anmeld. Seebacher Othmar

04. Juli 2021- Wanderung: Zibitzkogel von 
St. Johann am Pressen – Wildsee – Lavantsee – Zirbitzkogel 
2.396 m; Anf. mittel, Anmeld. Seebacher Othmar

10. Juli 2021 2 Tages-Wanderung: 
Tour 1), Kölnpreinsperre 1.900 m – 
Gr. Hafner;  zurück am 2. Tag, gemeinsam am 11. Juli 
mit Osnabrücker-Wanderer. Anmeld. Seebacher.

Am 11. Juli 2021 - Wanderung: Tour 2) 
Von Kölnpreinsperre durchs Kleinelendtal zur Osnabrücker-
hütte 2.022m, Gehz. 2,5 bis 3,0 Std., 120 Hm, Anf. leicht.
Zurück gemeinsam mit Tour 1 Hafner Wanderer. 
Anmeld. Seebacher Othmar 0664/8753480.

18. Juli 2021 Wanderung: Wolayersee von 
Birnbaum-Nostra Alm-Wolayersee 1.959 m, Anf. mittel, 
Gehz. 4,0 bis 5,0 Std., Hm 500. Für geübte Wanderer auf die 
Hohe Warte über Weg der 26ger; (Klettersteig). 
Anmeld. u. Leit. Seebacher Othmar 0664/8753480.

01. Aug. 2021 Wanderung: Keutschacher See – 
Pyramiedenkogel, Ausgangsp. Plaschischen,
Imbissstand Kaufitsch; Abzweigung Pyramidenkogel. 
Gehz. 4,5 Std. 520 Hm, 14,5 km, 
Anf. mittel. Leit. Seebacher Othmar

07. Aug. 2021 - Auf zum Ronacher Kirchtag 
in Gnesau Ortschaft Gurk 22 mit einer kleinen
Wanderung, Route wird bekannt gegeben! Leitung Seebacher 
Othmar. Abfahrtzeiten sind immer um 6 Uhr am ÖBB-Bahnhof 
in Feldkirchen! Fahrgemeinschaften möglich.

15. Aug. 2021 - Wanderung: Kaninger Mühlenweg, 
(Kirchtag); durchs Langalmtal, ev. bis zur Erlacherhütte. 
Gehzeit kommt auf den Einkehrschwung an.

22. Aug. 2021 - Wanderung: Hinteregger-Sonnblick. 
2.515m (Für alle „Hintis“ ), 1.400 Hm.
Anmeldung Seebacher Othmar, Tel. 0664/8753480.

NaturfreuNde 
steuerBerg/
oBeres gurKtal

Schnitzer Karl zum 88. Geburtstag und 
Schnitzer Magarethe zum 82. Geburtstag.

Den 88. Geburtstag
feierte Koder Berta.

Wadl Friedrich zum 
95. Geburtstag

Bei den Steuerberger 
Pensionisten 
geht es wieder los!

29. Aug. 2021 - Wanderung: Kohlrölhütte von 
St. Lorenzen im Gitschtal aus. Bewirtsch. Hütte. 
Für starke und gute Wanderer geht es weiter auf den Golz 
2004 m. Insgesamt 800 Hm, Anf. mittel bis schwer, 
Gehz. za. 5,00 Std.

05. Sept. 2021 - Wanderung: Seebachtal 1.300 m, 
Ausg. von Parkpl. Ankogelbahn 1.280 m, zur Schwußnerhütte 
1.335 m, Gehz. 2,0 Std. 60 Hm, Anf. leicht. Für geübte weiter 
auf den Ankogel.

12. Sept. 2021 - Wanderung: Taubenbühel 1069m. 
Höchster Berg in der Wörtherseeregion.
Ausgangsp. Ortsch. Karl, 130 Hm, Wegstr. 5,6 km, Anf. leicht.

19. Sept. 2021 - Wanderung: Turracherhöhe – 
Priesshütte, Anf. mittel.

26. Sept. 2021 Wanderung: Bärnaunock – Peitlernock – 
Hohe Pressing. Anf. mittel bis schwer.

03. Okt. 2021 - Sonnenaufgang am Falkert – 
Steinnock – Klommnock - Glockenhütte zum Frühstück. 
Anf. mittel, Gehz. 3,0 bis 4,0 Std. 
Anmeld. u. Führung Seebacher Othmar

10. Okt. 2021 - Wanderung: Flattnitz über Dieslingsee – 
Eisenhut 2.440 m, Gehz. 5 bis 6 Std.

17. Okt. 2021 - Wanderung: Mit BKK – Bahn auf die 
Kaiserburg weiter auf Wöllanernock – Plagrast – Dürrer Baum – 
Gnesau. Anford. mittel, Gehz. 4,5 Std., Anm. Seebacher Othmar

31. Okt. 2021 Abschlusswanderung: 
Rund um den Wachsenberg, Ausg. G.H. Zum Alten Messner,
Kitzel – Glabegg – Hinterwachsenberg – G.H. Zum Alten 
Messner, Einkehr u. Labestation.

Alle Wanderungen je nach Zulässigkeit bzgl. Corona!
Stefan Stich und Seebacher Othmar, Tel. 0664/8753480

Wander- und
Bergprogramm 2021
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l Gut durchgemischt starteten wir in das neue Landjugendjahr 
2021: Nach den Neuwahlen im Dezember letzten Jahres wurde 
unser Vorstand wieder neu aufgestellt bzw. finden sich auch 
ein paar bekannte Gesichter unter den Vorstandsmitgliedern. 
Gerade diese Mischung bringt neuen Schwung in den Vorstand 
und sorgt so für jede Menge Motivation und Tatendrang.
Trotz der derzeitigen, etwas komplizierten Situation haben wir 
in der ersten Jahreshälfte 2021 schon an Bewerben teilgenom-
men und organisierten selbst auch zwei Aktionen. Bei unserer 
Valentinsaktion zum Beispiel, zauberten wir einigen Pensio-
nistinnen und Pensionisten in den Gemeinden Steuerberg und 
Wachsenberg ein Lächeln in die Gesichter. Ein kleiner Blumen-
gruß oder ein guter Zirbenschnaps wurden verschenkt und soll-
ten in der momentan außergewöhnlichen Situation ein bisschen 
Freude schenken.

Nichts zu tun 
durch Corona? 
Nicht mit uns!

Leider fand, so wie letztes Jahr, unser legendärer Ostertanz in 
Steuerberg nicht statt. Trotzdem freuen wir uns auf einen neuen 
Versuch nächstes Jahr und sind guter Hoffnung, dass wir am 
Ostersonntag 2022 – das wäre der 17. April – wieder bis in die 
frühen Morgenstunden mit super guter Musik feiern können. 
Der Termin sollte gleich vorgemerkt werden, denn wir freuen 
uns über jede Besucherin und jeden Besucher. Anfang Mai 
sammelten wir dann für das Projekt „A gemeinsamer Weg mit 
ana Vision – Vernetztes Österreich“ der Landjugend Österreich. 
Nachdem einige unserer Landjugendmitglieder fleißig Nuss-
schnecken, Mohnschnecken und Mini-Schaumrollen gebacken 
haben, wurden daraus „zuckersüße Pakete“ geschnürt, die da-
nach an jede Spenderin und jeden Spender verteilt wurden. Ein 
jeder Euro zählte und so konnten wir eine große Summe zu dem 
Projekt beisteuern.
Wir alle der Landjugend Steuerberg wünschen Euch, liebe Lese-
rinnen und Leser, alles Gute in dieser noch immer besonderen 
Zeit. Bleibts Gsund!

l Covid-19 hatte auch die Musiker unseres Ensembles ab März 
2020 bis heute fest im Griff. Aufführungen, Engagements und 
Feste fielen aus, es gab keine Möglichkeit eine zielführende Pro-
benarbeit durchzuführen oder persönliche Zusammenkünfte 
abzuhalten. Unser Probelokal war gesperrt und so mussten wir 
uns neue Wege suchen, um in Kontakt zu bleiben und neue For-
men des Zusammenspielens zu kreieren. Wöchentlich führten 
wir daher Online-Meetings durch, um eine gemeinsame Erle-
bensbasis beizubehalten, sich auszutauschen oder einfach et-
was zu plaudern. Musikalisch entwickelte der Hornmeister das 
Projekt „Jagdhornbläser-Videos als Probenersatz“. Es wurden 
Playbacks von unserem musikalischen Leiter in seinem Home-
studio produziert und an die Kollegen versandt. Im Anschluss 
daran nahmen die Gruppenmitglieder per Handys ihre eigenen 
Stimmen dazu auf und übermittelten diese Videos dem Horn-
meister. Diese Audiofiles wurden dann von ihm zu Musikstü-
cken zusammengeführt und er produzierte mit den Handyauf-
nahmen hörens- und sehenswerte Musikvideos. So entstanden 
seither neun Musikclips, die auf YouTube veröffentlicht sind. 
Übrigens gibt es mittlerweile sogar einen eigenen YouTube Ka-
nal, auf dem 30 Videos unserer Gruppe zu genießen sind. Ein-
fach Jagdhornbläser Steuerberg in das Suchfeld auf YouTube 
eingeben und anhören.
Aber auch ein trauriges Ereignis traf uns sehr. So verließ uns 
unser ältester Musikkollege und Freund Erwin Kampl für immer. 
Seine Einsatzbereitschaft, seine Freundschaft und Loyalität so-
wie seine Begeisterungsfähigkeit wird uns wohl immer ein gro-
ßes Vorbild sein.
Auch für unseren Obmann, Hermann Stich waren die vergan-
genen Monate keine leichten. Sein Anliegen neue musikalische 
Mitstreiter_innen anzuwerben und damit auch für die Zukunft 

den Bestand unseres Ensembles zu gewährleisten, konnte in 
den letzten 1 ½ Jahren nur bedingt verfolgt werden. Trotzdem 
scheint ihm dies doch erst kürzlich gelungen zu sein – mehr sei 
im Augenblick aber noch nicht verraten. 
Liebe Freunde der Jagdmusik, liebe Gemeindebürger, liebe 
Musikbegeisterte bleiben Sie uns treu, kommen Sie wieder zu 
unseren Veranstaltungen und Auftritten, um uns mit Ihrem Ap-
plaus Ihre Anerkennung für unser Tun zu zeigen, denn wie Sie 
wissen ist Ihr Applaus der Musiker Brot. Wir laden außerdem 
alle Musiker_innen, die uns auch bläserisch unterstützen wol-
len ein, sich bei uns zu melden.
Am Schluss wollen wir noch den politischen Entscheidungsträ-
gern ins Stammbuch schreiben: „Ohne Geld ka Musi!“. Obwohl 
wir 2020, außer digital im Web, uns kaum in der Öffentlichkeit 
präsentieren konnten, stehen für heuer wieder einige Anschaf-
fungen an. Trachten müssen ergänzt, ausgebessert oder neu 
angekauft werden, Musikinstrumente sollten erworben werden, 
Reparaturen von Hörnern sind notwendig und dafür sind unsere 
Mittel momentan leider nicht ausreichend vorhanden . Eine ent-
sprechende monetäre Unterstützung würde es uns ermöglichen 
weiter als Repräsentanten und Werbeträger für die Gemeinde 
Steuerberg musikalisch unterwegs zu sein. Wir sind uns si-
cher, dass diesbezüglich Unterstützungsmöglichkeiten seitens 
der Entscheidungstragenden gefunden werden können. Denn 
schließlich ist das Vereinsleben einer Gemeinde der Garant für 
ein lebenswertes Umfeld mit Zusammenhalt, gegenseitiger Un-
terstützung und Wertschätzung sowie fortwährendem sozialen  
Fortschritt. 
Kultur ist schlussendlich Leben und Weiterentwicklung. Wir, 
die Jagdhornbläser Håhnberg-Steuerberg, freuen uns auf je-
den Fall auf die Zeit ohne Einschränkungen und hoffentlich vie-
le Möglichkeiten unsere Leidenschaft, nämlich die Jagd- und 
Hornmusik, wieder uneingeschränkt zu pflegen und Ihnen live 
zu präsentieren.

die jagdhorNBläser
håhNBerg - steuerBerg

In Zeiten von Einschränkungen 
und Hindernissen
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l Der Tennisverein Steuerberg kann auf 3 erfolgreiche Jahre, 
seit Bestehen, zurückblicken. 
Im vorigen Jahr, das durch Corona gekennzeichnet war, konn-
ten wir große Erfolge feiern. Die Mannschaft der Allgemeinen 
Klasse konnte sich den Meistertitel und den Aufstieg in die 
nächsthöhere Klasse sichern. Besonders erfolgreich waren 
auch die beiden Mannschaften der Einsteigerliga. Höhepunkt 
war die Doppel-Bezirksmeisterschaft mit über 30 Mannschaf-
ten. Als Tennisverein haben wir jedoch auch für die Bevölkerung 
Kurse angeboten, welche mit großem Erfolg angenommen wur-
den und auch heuer bereits weitergeführt werden.
Für das Jahr 2021 haben wir bereits 5 Mannschaften in der 
Meisterschaft angemeldet – alle Mannschaften spielen momen-
tan sehr erfolgreich in der Meisterschaft. 
Ein großes Anliegen ist für uns, dass wir uns mehr um den 
Nachwuchs kümmern müssen. Mit einem tollen Angebot haben 
wir bereits 2 Kurse mit insgesamt 14 Kindern laufen. Besonders 
zu erwähnen ist auch, dass sich Kinder aus Himmelberg, Sir-
nitz, Weitensfeld und Feldkirchen angemeldet haben. Das zeigt 
den Stellenwert vom TC Steuerberg.
Nachdem der TC Steuerberg weitere Projekte plant, um das An-
sehen im Bezirk Feldkirchen und Land Kärnten zu erweitern, 
hoffen wir nun auf die Zusage der Gemeinde, den dritten Tennis- 
platz zu errichten.

teNNisVereiN steuerBerg

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!

achtuNg! NeuregeluNg 
eNtsorguNg silo-folieN

Ab sofort dürfen SILO-Folien nicht mehr in der 
Müllsammelstelle Steuerberg abgegeben werden.
Die fachgerechte Verwertung erfolgt 
ausnahmslos über die Sammelstelle in Feldkirchen.
Nähere Information folgen in Kürze!

l Ende Juni konnte der FF Steuerberg für den Standort Wach-
senberg das neue Fahrzeug übergeben werden. In „normalen“ 
Zeiten hätte es für diese Übergabe eine gebührende Feier gege-
ben. Diese wird selbstverständlich sobald als möglich und in 
entsprechendem Rahmen nachgeholt. Unserer Feuerwehr wün-
schen wir schon jetzt viel Freude vor allem aber viel Erfolg mit 
diesem neuen Einsatzgerät.

Neues Feuerwehrauto 
KLFA eingetroffen

VORANKÜNDIGUNG!

steuerBerger 
KINderfest
Samstag, 28. August 2021 - ab 12 Uhr
Ersatztermin bei Schlechtwetter: Samstag, 4. Sept. 2021



www.siz.cc/steuerberg
Nähere Informationen rund um die Uhr unter:

AKTUELLER ZIVILSCHUTZ-TIPP

Baderegeln beachten
Nicht überhitzt ins Wasser
gehen

Eigene Fähigkeiten und 
Kräfte richtig einschätzen

Nie in unbekannte Gewässer 
springen

Auf andere Badende Rück-
sicht nehmen

Bei Gewitter sofort raus aus 
dem Wasser

Bild: Kurt Michel/ Pixelio

www.siz.cc/steuerberg
Nähere Informationen rund um die Uhr unter:

AKTUELLER ZIVILSCHUTZ-TIPP

Sicheres Grillen
Griller immer standsicher 
aufstellen

Abstand zu brennbaren 
Gegenständen einhalten

Niemals Benzin oder Brenn-
spiritus nachgießen

Feuerstelle beaufsichtigen 
(Vorsicht bei Kindern)

Bild: Rainer Sturm / Pixelio


